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Zum 1 .Juli hatMaja Wielińska ihre Stelle als erste haupt-
berufliche Archivarin bei der Stadt Sehnde angetreten.
Das Stadtarchiv Sehnde, das seit Anfang des Jahres in
Müllingen in den ehemaligen Räumen der Kindertages-
stätte untergebracht ist, wurde bislang ehrenamtlich ge-
führt.
Nachdem Gustav Gorray diese Aufgabe Mitte 2022 auf-
gegeben hatte und sich keine Nachfolgeregelung finden
ließ, hat die Verwaltung der Politik vorgeschlagen diese
Aufgabe künftig hauptamtlich zu erfüllen.
Nach einigen Diskussionen wurde dieser Vorschlag an-
genommen und die Stelle eines/einer hauptamtlichen
Stadtarchivar*in eingerichtet. Maja Wielińska ist ausge-
bildete Fachangestellte für Medien- und Informations-
dienste in der FachrichtungArchiv. Sie hat zuletzt bei der
Stadt Langenhagen im Archiv gearbeitet.
Die neue Archivarin ist derzeit am Besten per Mail an
stadtarchiv@sehnde.de zu erreichen. Der Festnetzan-
schluss 05138 / 6015037 ist noch nicht durchgehend be-
setzt.
Ab dem Herbst ist auch geplant, wieder geregelte Öff-
nungszeiten im Stadtarchiv Sehnde, Müllinger Straße 1
a, für interessierte Bürger*innen anzubieten. Für weitere
Informationen steht Maja Wielińska gern zurVerfügung.

Neue Archivarin
hat hauptamtliche
Stelle angetreten
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Jeden Sonntag im September, von 11 bis 14 Uhr, erklingt im Wahrendorff-Park
in Ilten, direkt an der B 65, der unwiderstehliche Sound von Oldtimejazz, Swing,
Pop, Soul, Rhythm‘n‘Blues, Swing & Good-Time-Rock‘n’Roll, Big Band- und
Brazz Band-Sound. Lassen Sie sich im „New Orleans“ von Ilten überraschen,
begeistern und genießen Sie echte handgemachte Musik. Zum abschließenden
XXL-Sonntag, in Kooperation mit dem Jazz Club Hannover und zum Gedenken
an Dr. MatthiasWilkening, gibt es einen kräftigen Zeitaufschlag: Die Jazz-Klänge
tönen bis 17 Uhr. Der Eintritt ist an allen fünf Sonntagen frei. „Hier bekommt
der Jazz die Bühne, die er verdient“, sagt Bernd Senger, ehemaliger Geschäfts-
führer von Wahrendorff, der sich auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit
dem Jazz Club Hannover um die musikalische Gestaltung der Jazz-Sonntage ge-
kümmert hat. Hochkarätige Musiker werden erwartet.
Sonntag, 1. September: Coffee House Jazz Band
Die Coffee House Jazz Band aus Hameln eröffnet das Programm. Seit 45 Jahren
begeistern sie mit ihrer Leidenschaft für Oldtimejazz und Swing, indem sie mo-
derne und vielseitige Interpretationen bieten.
Sonntag, 8. September: Blackpoint Jazzmen
Der zweite Sonntag wird von den „Blackpoint Jazzmen“ gestaltet. Sie sind eine
der herausragenden und gefragtesten Jazz-Formationen des Landes. 1960 ge-

gründet, hat sich die Band über die Jahre von einer reinen New Orleans- und
Dixieland-Band zu einer vielseitigen Swing-Formation entwickelt.
Sonntag, 15. September: clean, fine & funky
Am dritten Sonntag präsentieren clean, fine & funky satten, virtuosen Big Band
Sound und gesangliche Exzellenz. Dirigent Achim Kück hat die Band über 40
Jahre geprägt, mit herausragenden Solisten und einem erstklassigen Ensemble.
Sonntag, 22. September: krajenski.4
Der vierte Sonntag im September wird ein wahres Gipfeltreffen in Sachen Jazz,
Blues und Soul. Tastenmann und Produzent Lutz Krajenski, bekannt durch seine
Zusammenarbeit mit Größen wie Roger Cicero, Mousse-T, Randy Crawford, Tom
Jones und Till Brönner, spielt mit dem Ausnahmesaxophonisten Stephan Abel,
dem langjährigen Weggefährten Hervé Jeanne am Kontrabass sowie einem der
"Rising Stars" der deutschen Jazz-Szene, Leon Saleh an den Drums.
Sonntag, 29. September: XXL-Sonntag mit dem Jazz Club Hannover
Gleich drei Bands beenden mit einem langen Musiksonntag die diesjährige Jazz-
Reihe. Um 11 Uhr spielen „Brazzo Brazzone“ mit „World Brass Groove“. Um
13 Uhr präsentieren die „Ellingtones“ Klassiker des Jazz und Swing. Um 15 Uhr
sind „Albie Donellys SUPERCHARGE zu hören, „Europas führende und prä-
gende Band in Sachen Rhythm‘n‘Blues, Swing & Good-Time-Rock‘n’Roll“.

Jazz im Iltener Klinikpark
Jeden Sonntag im September bei freiem Eintritt
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Picknick für Frauen
am Gemeindesaal in Sehnde
Die AWO-Frauenberatungsstelle, die Flüchtlingshilfe Sehnde e.V., die
evangelisch-lutherische Gesamtkirchengemeinde Sehnde - Rethmar -
Haimar und die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Sehnde laden
alle Frauen herzlich zu einem gemeinsamen Picknick ein.
Das Picknick findet am Donnerstag, 12. September, von 15 bis 17 Uhr
am Gemeindesaal der evangelischen Kirchengemeinde, Mittelstraße
54, statt. „Uns ist es wichtig, Frauen miteinander in Kontakt zu bringen.
Außerdem möchten wir in Gesprächen erfahren, welche Themen die
Frauen bewegen, wo es Unterstützungsbedarf gibt und welcheVeran-
staltungsformate gewünscht sind“, so die Organisatorinnen.
Eigenes Essen (für ein gemeinsames buntes Buffet) und eine eigene
Picknickdecke sind mitzubringen. Getränke: Tee, Wasser und Kaffee
stehen bereit. Es gibt Aktionen für Kinder. Die Teilnahme ist kostenlos
und ohne Anmeldung möglich.

Vor 300 Jahren wurde das Kirchenschiff der Iltener
Barockkirche fertiggestellt. Im Rahmen des Jubilä-
ums gibt es am 16. September um 18 Uhr eine be-
sondere historische Kirchenführung mit Dörte
Capewell und Silke Zilch aus dem Kirchenvor-
stand.

Sie haben in der Historie ihrer Gemeinde geforscht
und erstaunliche Erkenntnisse gewonnen. So gab
es in der Iltener Kirche einst einen Pfarrer, der als
Katholik kam, als evangelischer Geistlicher ging,

24 Kinder und vier Frauen hatte, fast 100 Jahre alt
wurde und in dieser Zeit mehrere Namen hatte.
63 Jahre wirkte er als Geistlicher in der Gemeinde.
Eine Geschichte, über die man gern mehr wüsste.
Bei der Führung, veranstaltet von der Kirchenge-
meinde Ilten- Höver - Bilm, erfährt man mehr und
weitere Besonderheiten, die sich rund um das be-
sondere Kirchengebäude und sein historisches Per-
sonal ranken. Der Eintritt ist frei, man kann ohne
Anmeldung einfach zum Treffpunkt vor der Kirche
kommen.


